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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. REiIh'1art I Horej s;. JungvJirth, Egg, Nille 
und Genossen 

an den Bundesminister für l'.."usvJärtige Angelegenheiten 

betreffend Behandlung der Schäden der Sütiroler Urnsiedler. 

Der Gesamtverband der Südtiroler österreichs hat in Zusarrunen­

arbeit mit der Südtirolabteilung des Antes der Tiroler Landes­

regierun 9 eine Liste von 507 Süd tirolern erstellt I <,rlelche als 

Südtiroler Optanten des Jahres 1939 durch die Umsiedlung aus 

Süd-tirol zv;ischen den Jahren 1940 und 1945 Vermög~nsschäden 

erlitten haben, für die heute noch keine oder eine sehr un­

gleiche Entschädigungsvergütung erfolgt sein soll. Diese Liste 

vrurde zu Beginn des Jahres 1971 einem Ausschuss zur Erarbeitung 

eines Gesamtkonzeptes für noch offene Entschädigungsfragen <,rleiter­

geleitet. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesrninister für AUS\'lärtige Angelegenheiten die nachstehenden 

A n fra gen 

1) Welche Beratungsergebnis 5es Ausschusses für die Erarbeitung 

eines Gesamtkonzeptes zur Behandlung der Schäden der Sü~tiroler 

Umsiedler liegt bisher vor ? 

2) Ist mit einer Entschädigung an die in die Liste aufgenor.rrlenen 

Südtiroler zu rechnen, bejahendenfalls in welcher Höhe bzw. 

bis \lann ist mit e:.inrf Flüssignachung der Entschädigungsbe­

träse zu rechnen ? 
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